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Dieses Buch gibt eine profunde Übersicht zur Entwicklung der Malerei im 17. und 18.
Jahrhundert in allen Landesteilen der Schweiz und stellt sie in Kontext mit den
internationalen künstlerischen Strömungen der Epoche. Behandelt werden sämtliche
Gattungen und Techniken wie die Historien-, Bildnis-, Stillleben- und
Landschaftsmalerei, die sakrale und profane Dekorations- und Fassadenmalerei sowie
die Glas- und Ofenmalerei. Reich bebildert und mit einem ausführlichen
bibliografischen Künstlerverzeichnis versehen, ist das Buch zudem als
Nachschlagewerk für das Schweizerische Kunstschaffen im barocken Zeitalter
konzipiert.
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